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Dr. Ferdinand Schubiger sel. in seinen Aufsätzen im Jahrbuch für solo-
thurnische Geschichte (ab 1928) noch in der Gedenkschrift: «Der Bürgerspital

Solothurn 1418-1930» je erwähnt wurde.

Buchbesprechung

Solothurner Jahrbuch 1978

Der vierte Jahrgang des bereits gut eingeführten Nachschlagewerkes wird durch das

Thema «Wahlen» beherrscht. So wird der Kantonsrat in seiner neuen Zusammensetzung
von 1977 vorgestellt, wobei jedes Mitglied im Bilde und mit Angabe seines Geburtsjahrs,
seines Amtsalters und seiner Stimmenzahl erscheint. Die überaus ausführlichen
Behördenverzeichnisse von Bund, Kanton, Einwohner-, Bürger- und Kirchgemeinden sind im

übrigen auf den neuesten Stand gebracht. Dazu gesellen sich zwei politologische
Untersuchungen: von W. Berger über die politische Struktur des Kantons aufgrund der
Kantonsratswahlen von 1977 und von H. Nemetz über die Wahlbeteiligung bei den
Nationalratswahlen von 1975. Dann werden wiederum vier Gemeinden durch ihren jeweiligen
Ammann oder Gemeindeschreiber vorgestellt; es sind diesmal Derendingen, Dornach,
Dulliken und Gerlafingen. Dem kulturellen Leben gelten die Beiträge über Kirchen und

Kapellen der Stadt Solothurn, das Staatsarchiv, das Goetheanum in Dornach und die
Musikschulen im Kanton. Den Geschichts- und den Theaterfreund wird gleichermassen
der Aufsatz von Dr. Hans Sigrist über das Stadttheater Solothurn vor 1927 interessieren.
Weitere Beiträge runden das Jahrbuch ab, das seinen Weg zu allen Amtsstellen, zu den
im öffentlichen Leben stehenden, aber auch zu vielen weiteren interessierten Bürgern
finden wird. M. B.

Solothurner Jahrbuch 1978. Herausgeber: Habegger AG, Derendingen. Redaktion:
Dr. G. Raschendorfer. 144 Seiten, Fr. 9.80.
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